
Berufsbeschreibung

Ausbildungsinhalte

Anforderungen

Industriekaufleute befassen sich in Unternehmen aller Branchen, insbesondere in Ferti-
gungsunternehmen, mit kaufmännisch-betriebswirtschaftlichen Aufgabenbereichen wie 
Materialwirtschaft, Vertrieb und Marketing, Personal- sowie Finanz- und Rechnungswe-
sen. Sie buchen Geschäftsvorgänge, erstellen Angebote, kontrollieren Lieferpapiere, über-
nehmen das Marketing oder planen und überprüfen die Produktion. 

• In Ausbildung und Beruf orientieren
• Marktorientierte Geschäftsprozesse eines Industriebetriebes
• Werteströme und Werte erfassen und dokumentieren
• Wertschöpfungsprozesse analysieren und beurteilen
• Leistungserstellungsprozesse planen, steuern und kontrollieren
• Beschaffungsprozesse planen, steuern und kontrollieren
• Personalwirtschaftliche Aufgaben wahrnehmen
• Jahresabschluss analysieren und bewerten
• Das Unternehmen im gesamt- und weltwirtschaftlichen Zusammenhang einordnen
• Absatzprozesse planen, steuern und kontrollieren
• Investitions- und Finanzierungsprozesse planen
• Unternehmensstrategien und –projekte umsetzen

• Für alle Behinderungsarten geeignet, da überwiegend sitzende Tätigkeit
• Interesse an Wirtschaft
• Interesse an EDV und Bildschirmtauglichkeit
• Denken in Zusammenhängen
• Flexibilität und Kommunikationsfähigkeit, Verhandlungsgeschick
• Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit
• Eine gute Auffassungsgabe sowie Motivation und Anstrengungsbereitschaft
• Fähigkeit zu planen und zu organisieren
• Gute mathematische Kenntnisse sowie Interesse und Fähigkeit im Umgang mit Daten

und Zahlen
• Gute Deutschkenntnisse und ebenfalls Englischkenntnisse
• Schulische Voraussetzungen: mindestens guter Hauptschulabschluss, mittlerer Bil-

dungsabschluss oder Abitur

Bildungszentrum

Ausbildung zum Beruf

Industriekaufmann/ 
Industriekaufrau
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Ausbildungskonzept

Abschluss

Beginn und Dauer

Kontakt 
und Anmeldung

Bei der Ausbildung im Bildungszentrum werden die benötigten Kenntnisse und Fer-
tigkeiten handlungsorientiert und fächerübergreifend in Lernfeldern erarbeitet. Im Lern-
betrieb werden die erworbenen Kenntnisse mit Hilfe eines Warenwirtschaftsprogramms 
(ERP-Software) in die Praxis umgesetzt. Begleitender Unterricht in Kleingruppen ergänzt 
den Lernprozess.

Neben der Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten werden zugleich Methoden-
und Sozialkompetenz gefördert. 

• Kenntnis– und Fertigkeitsprüfung nach § 37 BBiG vor der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Bodensee-Oberschwaben

• Erhalt des IHK-Prüfungszeugnisses nach bestandener Prüfung

• Beginn: Januar und Juli des laufenden Jahres
bei Erstausbildungen September des laufenden Jahres

• Dauer: 24 Monate
bei Erstausbildungen 36 Monate

Gerne stehen wir für Auskünfte zur Verfügung:

Aufnahmebüro
Tel. 07562 74-1700
Fax 07562 74-1203
bildungszentrum.stephanuswerk@ev-heimstiftung.de

Weitere Informationen unter: www.bildung-isny.de

Evangelische Heimstiftung GmbH
Stephanuswerk Isny 

Bildungszentrum

Maierhöfener Straße 56

88316 Isny im Allgäu

Tel. 07562 74-0

info.stephanuswerk@ev-heimstiftung.de

www.stephanuswerk-isny.de 

Zertifizierter AZAV-Träger




